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Beilage zum nebeispalter nr. 50 vom 16. Dezember 190$.

HnttsoidatUcbes.
aä'tt aiîônner, Snumlutärlet 1 Slidjt mefjr mitjumodjen ßauterftärler
Stetjmt ben Sani oon gans Staffen, feljr gelegen lommt'8 einmalien.

Sie granaofen merben uns betränken, menn mir fdjön oergeffen ifjre ©ränaen,
Steufeerft fdjäblidj ift Steutralltät, menn man nadj SBerlin fpajieren gebt.
3mar, e8 füllen tapfre Slnardjiften beimlidj tfjre fdjönen »ombenfiften,
SBürben aber nur nodj mitber fein, fdjritten gegen fie ©olbaten ein.
Sttlfo tieften mtr bie Serie madjen, 618 fie felber mieber freunblid) ladjen.
Sdjliefjen mir mit iljnen atliana, ift ber feinfte griebe mieber gana.
Setbft bie fonft befonbers böfen Sftuffen lömen einaig ber, um un8 an luffen;
Unfre SBaffe mär' ber gufelfrug, Sterben freffen bürften fte genug.
flauten bie Japaner unb O'binefen, lennen mir genflglidj biefe SBefen;
äJtadjen mir mte fie bie Slugen fdjief, mtrb bte Siebe ber Sîtrroanbtfdjaft tief.
6oUten aber frembe glinten f tadjen, bat man Seit, ftdj ftiE baoon au madjen ;

Stiegt man eine Jtugel in ba8 Sein, fjört'S oon felber auf mit tapfer fein

gort mit SJZtlitär unb gebtrbüfdjen SoE man ftdj in frembe Çânbet mifdjen
Sinb ja bodj gefdjrteben aEe Sucher ooE, bafj man lieben u. nidjt fdjiefjen foE
ßfjnefjin, bu fjeiligeë (Semitter! (Sjeraieren madjt ftdj äufterft bitter,
Cffijtere madjen ifjn laput, ben erbarmungSmütbigen SRettutl

Unb bie Prüfung t Su bift gar nidjt SDteifter über eigne angebor'ne ©etfter.
SBer ba bumm fein miE, fo bleibt'S babei, leine Stoten braudjt'8 u. tein «erfdjrei
SBaterlanb! roaB tft baoon au fagen? Stiemanb mirb baS ßanb oom

gleit tragen.
»erge, Säler, aEe bleiben ja! Unb oon SSätern ift lein SJtangel bal

tn höllischer Gast.
Sin jebem fonn'gen SBintertage marfdjtere über £at unb Berg,
SBenn bidj befiel beS SdjnupfenS Sßlage bei beinem ftäbt'fdjen £agemert.
Su bringft ibn nimmer binter'm Ofen auf beinem SUedjorgan berauS.
Surdj fdjatfe flälte, barfft bu boffen nur, treibft bu audj biefen

Seufel au«!

bester Qualitäten:
Malaga, Marsala, Madeira, Port und Sherry, Tokayer. Wermut.

Milde Tischweine «8
Burgunder, Veltliner, Bordeaux, Rhein- und Moselweine. Cognacs, Rhums, Kirsch.

Atteste und Empfehlungen erster ärztl. Autoritäten u. Fachmänner.
O. Kölliker-Huber, Thalweil (Zürich.)

^Stahlspähne
Marke Eule"

sind die"* besten
IffjJ ffiF Muster zu Diensten 133

Wirz & FiSCher, Stahlspähne-Fabrik
Reinach (iargaa).n¦ GRANDE 0I5TIUEHIE ¦> EfiU u C£niSÏS»<SCHWYi ¦

SCHINDLER'8
KIRSCH- 64
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SCHWYZ-
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Schnurrbart. 164

Garantirt bestes u. erproptes Mittel zur
Erreichung eines flotten Bartes, wenn
schon etwas Flaum bezw. kloine Haare
vorhanden sind. lïrfolg sicher, schon
nach kurzer Zeit! Keine Pomade,
leicht anwendbar. I'reis pr. Fl. Kr. 3.50
durch Kaufmann & Hildebrand, Zürich,
Walgenhausgasse, Ecke Bahnhotpiatz
rilMML u. sämtl. hyglen. Bedarfs-

artilral prima Qualität. -Illustr. Kataloge gratis u. diskret durch
Kaufmann & Hildebrand, Zürich,

Waisenhausgasse, Ecke Bahnhofplatz

Zuger Stadt -Theater-

OSE^
III. und letzte Emission, à Fr. 1.
8288 Treffer im Betrage von
150,000 Fr. 18 Haupttreffer
von Fr. 1000. bis 30,000.
Ziehungslisten à 20 Cts. Für,
10 Fr. 11 Lose versendet das(

Bureau der Theaterlotterie |

161 in Zug.

I

rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.65

agen=L,eidenM: selbst die eingewurzeltsten, hartnäckigsten halle,
wie Magen- und Darmkatarrh, Verdauungsstörung,

Blähungen, Magenkrampf«, Magenblutungen,
Appetitlosigkeit, saures Aufstossen, Brechneigung, Schmerzen
in der Magengegend, Verstopfung, Hämorrhoiden,

Mastdarmvorfall, sowie alle andern Leiden heilt garantiert schnell
mit sehr gutem Erfolg, mit altbewährten Mitteln da« 213

BV Privat-Heil-Institut Heiden.
Behandlung brieflich und mündlich Poststrasse 382.

Hochwasser-Gesellschaft Zug

Goldene Medaillen u. höchste
Auszeichnungen :

Paris 1878 u. 1900 üi
Chicago 1893

Philadelphia 1876
London 1873 etc.

Fortwährend Eingang von Neuheiten In:

ummi-Mäntel
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

für Damen und Herren
Offiziers. Paletots und Pelerinen, Automobllan-

zage nur 250 gr. wiegend, Lederanzüge für
Chauffeur, Kutscher-Röcke in grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 47a

Specker's WLe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

Inkasso,
Betreibnngs-,RecMs-n.Yerwaltüngssachen

besorgt prompt und billig
- Th. Keller, Zürich I -

156

Gebr. Lincke, Zürich

StaU-etnncbtungen. |
Gratis

und »erschlösse« erhalten Sie meine Pros¬
pekte für Bedarfsartikel zur

Klein erhaltung;
der Familie. *M* 182

i. Kitterer, Drogerie, Emmishofen.

Photos
sorgfältig gewählt,
marken (Cabinets,
turen). Bûcher in

R. GENNERT, 89 0
PARIS.

fur Kunstfreunde,
schöne Pariser

Originale in bester
Ausführung. Illus-
triertKatalog nebst
hübscher Sendung
àFr.3,50-5- 10. Brief-
Stereoskop, Minia-
allen Sprachen.
Faubourg Saint-Martin

168

Buch üdbeer Ehe
v. Dr. Retau mit 39 Abbild.
statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. 136

R. Oschmann, Kreuzlingen 1.

Dato |/4< ¦¦/ Recherchen überdt; Kl IV Personen und
Familien des In- und Auslandes in
Bezug auf Ruf, Charakter, Ver-
môgén, Vorleben etc. besorgt
prompt, gewissenhaft und billig
das Informationsbureau 196b

A, Wimpf.zürich I, Rennweg38-
Telephon 6072.

Pariser
Gummi-Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegenNachnahme
oder Marken à 4, 5 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Aug. de Kennen Zürich I.

Vellage 2«m Nebelspalter Nr. 50 vom i«5. vezember 1905.

^nîîsolcìâîìîckes.
ack're Männer, Antimilitärler l Nicht mehr mitzumachen Lauterklärler
Nehmt den Dank von ganz Italien, sehr gelegen kommt's einmalien.

Die Franzosen werden uns bekränzen, wenn wir schön vergessen ihre Gränzen,
Aeußerst schädlich ist Neutralität, wenn man nach Berlin spazieren geht.
Zwar, es füllen tapf're Anarchisten heimlich ihre schönen Bombenkisten,
Würden aber nur noch wilder sein, schritten gegen fie Soldaten ein.
Also ließen wir dte Kerle machen, bis ste selber wieder freundlich lachen.
Schließen wir mit ihnen Allianz, ist der feinste Friede wieder ganz.
Selbst dte sonst besonders bösen Russen kämen einzig her, um uns zu küssen;
Unsre Waffe wär' der Fuselkrug, Kerzen fressen dürften fie genug.
Kämen die Japaner und Chinesen, kennen wir genüglich diese Wesen;
Machen wir wie sie die Augen schief, wird dte Liebe der Verwandtschast tief.
Sollten aber fremde Flinten krachen, hat man Zeit, fich still davon zu machen ;

Kriegt man eine Kugel in das Bein, hört's von selber auf mit Tapfer sein

Fort mit Militär und Federbüschen Soll man sich in fremde Händel mischen
Sind ja doch geschrieben alle Bücher voll, daß man lieben u. nicht schießen soll
Ohnehin, du heiliges Gewitter! Exerzieren macht sich äußerst bitter,
Offiziere machen ihn kaput, den erbarmungswürdigen Rekrut!
Und die Prüfung l Du bist gar nicht Meister über eigne angebor'ne Geister.
Wer da dumm sein will, so bleibt'S dabei, keine Noten braucht'S u. kein Verschrei î

Vaterland! was ist davon zu sagen? Niemand wird das Land vom
Flecke tragen.

Berge, Täler, alle bleiben ja! Und von Vätern ist kein Mangel dal

Ein kölUseke? 6»st.
An jedem sonn'gen Wintertage marschiere über Tal und Berg,
Wenn dich befiel des Schnupfens Plage bei deinem städt'schen Tagewerk.
Du bringst ihn nimmer htnter'm Ofen au» deinem Rtechorgan herau».
Durch scharfe Kälte, darfst du hoffen nur, treibst du auch diesen

Teufel aus!

bester Qualitäten:
IVisIeuZs, «tlsrssl», «»clolr», Port unci Snvrrv, ^oksvor. Vl/orniut.

Surgunäer, Veltliner, Soeöesu», »nein- unä Illoseàsins. t?ogn»os, Ntiums, Xirsen.
Atteste unci Lmpfeklungen erster ärztl. Autoritäten u. kaonmännsr.

0. Xöllilivr-lrtludoi', l'kslwvil (Zü-ion.)

LtàlspàliiiS
.Marks Duis"

WWZ M?-I«u»tor -u Monstvn 133
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Kâr-cntirt dests» u. srproptss »iittsi ?.»r
IZrrsionuiig sinss tiottsn liants», vvsnn
«eiron stvvss I-'Iîruin bs"vv. Icloins »kiarg
îortiîìndsn sinit. lîrfolg siotisr, sulinn
n-roti Icur^sr /siì! Ksins Poni-Us,
Isiotit »nwsnclliirr. l'rsis pr. I>'i, r. S.S0
clureti Ksutmsnn äi i-lilci«t>-sncl, ^ti-ivii,
XVriisgnnausgüsss, I>!ekö N-ciiuiiokiàl"
^> 1 1 lll» > U, siliiitl. iivgisn. ljgciilcss->,>>,>> ,.j,^,.> >.>u^!i,lll. -Illustr. liât-riogs grstis u. ciislcrst <iur< n

Xsutmsnn à «ilciod-sn<t, 2u-ivn,
XVitissnnêtusgîiSss, lîc'ks linliniiafplât^

luget' 8ta6t-Ikkià-

III. unä letrte «-mission, à k'r. 1.
S2SS Iretfsr irn Letrage von
150,000 k'r. 18 klaupttreffer
von k'r. 1000. bis 30,000.
Xiskungslistsn à 20 <2ts. k'ur,
10 k'r. 11 l^ose versenäet äas

lZuresu äei' Ineaterlotterie î

161 in ?ug.

rote unä xveisss, glanzkelle, nivsiizo» vvwsc-n», »uek Waaätlänäer,
sowie (üoupisrvsins, vsiss unä rot nnä frsmäe 1'isekwsine in vsr-sebisäensn Preislagen, orksrisrsn unter (Garantie our reiner IVatur-
Hvsins in beliebigem Quantum. I^sikgebinäe von 50 Imiter an zur
Verfügung 1>ostsr unà i-Ivssnkranntwoln unct KIrsoNwsssor.

Vki'banlj o8t8vnvi. lallllw. kkno88kN8enàn Wintkl'tnuf.65

I î selbst äis eingewurzeltsten, bartnààigsten kâlls,
M V wie »OSlUon- unä lZsrrnkstsrrn, Vorcisuunx-S»tö-

runA, Slsnunizon, IViissontcrsrnpi'«, IV>sizvndIutun-
ß«)N,/».pp«t!tIo»l!ZI«sit,ssur»s Autstovson, Se«cîNn«iiZuniZ,8cît»nio>'-
ion In clvr >HM»!ZonizoA0ncI, VvrstoptunA, t-iäniorrNoiclan, IVIsst-
ci»rrnvori'sll, sowie alle anäern I^siäsn bsilt g»r»ntiert «eknell
mit sekr gutem Lrkolg, mit àltbswàkrìsn lvlitteln ä»« 21Z

SMà I?àî-r1eil-ln5titut rleicien. "WS
kensoànx brietlicn unä mimcllicn ?o5tstra»s» 382.

(Zoläene Medaillen u. boeksts
^usZkieknungen :

pà 1878 u. 1900 >n

ckiesgo 1893
I'iiilsuelonis 187k

^onà 1873 etc.

^ort«SI>renä ilingsng von niouneiten !n:

ummi-IVIânte!
suck als MvönnUcNe MÄntel tcslzb-ir

lur vainsa und Herreo
vttliler»»l?alet<>ts unâ Pelerine», ^utomodilso»

^üxe nur ZSN xr. vlexenâ, I.eäeralinüxs tül-
cnaukteur, lXutscner-KScke in xrosser /Vuswanl

nscli /Viass, in ärinßencien kMIIen in 12 Stiinäen
alles in pnms engl. V/sre. 47a

8peà'8 lül-ieli
linttelxasss ly, mittlere Naonnotstrasse

besorgt prompt unä billig
- Iii. Keller, Zürieii I -

156

SraU-Eînrîàungen. ß

(Gratis
«nä »seseklossei «ensiten 8!e mein« Pros¬

pekt» we Seäseksetilcel rur

Kleinerkaltunx
«»M äse k-smilie. »>»>, lW

i, Xittekk?, vro^rik. àwiziiokku.

l'Il0t08
«orgtàltig gswàlilt^
miìrileu <>?âdinsts,
tursn>. öüoitsr in

N. Luinnilîr, gg o

sur Kunsttrsuncls,
»a!>âns piìrissr Ori-

gin»Is in v«8tsr
Xuslunrung, IIIus-
trisrt.Kst»>og nsbst
kûdsoksr Ssnclung
à?-. 3.S0 S.I0. Nrlsl-
Stsrsoskop, Ivliniîr-
àilsn Sprscksn,
I-iudou-z 8»int->ils-tin

IK3

v. Dr. kìstau mit 39 ^bbiiä.
statt k'r. 3. nur kr. 1.25. 136

n. vsonmsnn, Kesu?!ingen l.

1^ a^e» î» lìeeberebsn übervvlvIilIV' Personen unä i?a-
rnilisn äss In- unä ^usianciss in
öeztig aut ktuf, Lbaralctsr, Ver-
mögen, Vorleben ete. besorgt
prompt, gev^issönkakt unä billig
«las Inkormationsbursau 196b

A.VVimpf.Iürion >, kìsnnxvsg38
7e/e/>/-ci^ 60 7S.

psrissr

ls. Voi'.ug-yuslitât.
versenäet ir»à gegen1Vaotills.drlls
oäer Marken à 4, 5 6 uvä 7 k'r.
per Outzsnä 25
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